
Konferenz: "Identitäten im Wandel. Kulturelle Grenzgänger im Spiegel europäischer 
Literaturen"

Die Konferenz stellt einen Höhepunkt der langjährigen Zusammenarbeit zwischen der Europa-Universität Viadrina und der 
Universität Breslau zum Themenkreis Identität und Fremdheit dar. Die im Rahmen des deutsch-polnischen Jahres geplante Tagung 
von polnischen und deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern soll den Akzent auf die Feststellung von Interferenzen, 
Grenzgängertum, Doppel- und Multiidentitäten verschieben, die immer stärker unsere kulturelle Gegenwart bestimmen. Angesichts 
der sich vollziehenden europäischen Integration stehen sich Nationen und Mentalitäten nicht mehr nur gegenüber, sondern gehen 
mehrfache, spannungsreiche Beziehungen ein.
Die Konferenz soll anhand von ausgewählten Fallbeispielen aus west- und osteuropäischen Literaturen des 19. und 20. 
Jahrhunderts untersuchen, in welcher Weise sich im Zeitalter der forcierten Nationenbildung hybride Identitätsbilder manifestierten, 
welche Elemente sie aufweisen und welche Funktion sie erfüllen.
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